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Checkliste

1. Grundabklärung Haustechnik / Erneuerung

Sind die Rohrleitungssysteme in Ordnung? � ja � nein
Entsprechen die Sanitäranschlüsse noch den Anforderungen? � ja � nein
Sind Wasser- und Stromanschlüsse am richtigen Ort? � ja � nein
Sind Heizung/Radiatoren noch in Ordnung/am richtigen Ort? � ja � nein
Werden Küche und Bad zusammen erneuert? � ja � nein
Kann/will man Grundrisse verändern? � ja � nein
Wie ist die Lüftung gelöst? .....................
Wie gross ist das Bad heute? Ist   ......... m2

Wie gross müsste es sein? Soll ......... m2

-> Abklären, welche baulichen Massnahmen möglich sind (Wanddurch-
bruch, Türerweiterung, Türversetzung, Fenstereinbau/-vergrösserungen,
Trennelemente etc.)

2. Grundriss (am besten Skizze M1:20 oder M1:50 anfertigen)

Länge: ...................... Breite: ...................... Raumhöhe: ...............
Fenster, Nischen, Dachschräge oder andere Besonderheiten kennzeichnen

3. Bedürfnisse

Was gefällt Ihnen an Ihrem jetzigen Bad besonders?

...............................................................................................................

...............................................................................................................

...............................................................................................................

Was stört Sie am meisten?

...............................................................................................................

...............................................................................................................

...............................................................................................................

Was für ein Bad wünschen Sie sich?
� rein funktionell � Fitness-betont
� Wellnessoase � integriert in Schlafbereich

Stilrichtung?
� modern � designbetont � klassisch
� nostalgisch � verspielt

anderes: .................................................................................................

...............................................................................................................

Wie gross ist Ihr Haushalt?
� 1-2 Personen � 3-4 Personen � 4-6 Personen
� Spezialeinrichtungen für Kinder, Senioren, Behinderte

...............................................................................................................

...............................................................................................................

4. Wünsche Badausstattung

Sanitärkeramik und Armaturen:
� Einzelwaschtisch � Doppelwaschtisch

� WC � Dusch-WC � Bidet

� Wanne eingebaut � Wanne freistehend
� Wanne/Dusche kombiniert � Whirlsystem
� Wannenarmatur � Thermostat

� Dusche mit Duschtasse � Dusche bodeneben � Walk-In Lösung
� Duschpanel � Dampfdusche � Kopfbrause
� Handbrause � Thermostat

� Armaturen � Armaturen mit Energie-Etikette

Anderes/besondere Wünsche: ..................................................................

...............................................................................................................

Badmöbel:
� Unterbau zu keramischem Waschtisch/Aufsatzbecken
� Badmöbel mit integriertem Waschtisch � Hochschrank
� flexible Rollmöbel � Spiegelschrank � Spiegelwand

anderes: .................................................................................................

...............................................................................................................

Geräte, Installationen:
� Farblichtmodule � Föhn fest installiert � Steckdosen
� Badheizkörper � Waschmaschine/Waschturm
� Sauna � Solarium

anderes: .................................................................................................

...............................................................................................................

5. Zeitrahmen Umbau

Für den gesamten Badumbau rechnet man mit 8 bis 10 Arbeitstagen, wenn
keine grösseren baulichen Veränderungen geplant sind. Die Planungs- und
Produktionszeit ist abhängig vom Projekt selbst und von den Lieferfristen
der Hersteller. Moderne Vorwandsysteme bieten als Komplettlösung attrak-
tive und kostengünstige Alternativen bei Standardbädern.

6. Handwerker

Neben dem Planer und/oder Sanitärfachmann braucht es Elektriker, Maler
und Plattenleger. Bei grossen baulichen Veränderungen wird ein erfahrener
Baufachmann oder Architekt beigezogen. Der Badspezialist bietet heute in
der Regel das Gesamtpaket an und organisiert und koordiniert die entspre-
chenden Fachleute.

7. Budgetrahmen

Welcher Budgetrahmen steht zur Verfügung?

Checkliste Bad
Dinge, an die man denken sollte und Fragen, die dem Badspezialisten wichtige Hinweise für die Planung 
und Einrichtung des Bades geben.


